
VjallcMs
Erscheint täglich Nachmittags

mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

Abonnementspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

TaMall
Amtliches Verordnungsblatt flir die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Aug Apcll Leipzigerstraße 3 Nob Coh gr Steinstraße 73 M Dankender Geiftstraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Psg

Reclamen
vor dem Tageskalcnder die drei
gespaltene Corpuszelle oder ren

Raum 40 Pfg

Nr 3S Mittwoch den 11 Februar 1885 8 Jahrgang
Amllichrr Theil

Städtische Kommissionen
Kommission für die Anlegung einer Güter

eisenbahn zwischen Saale und Bahnhof
Sitzung am Mittwoch den 11 Februar cr Mittags

12 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Trottoir Kommission
Sitzung am Donnerstag den 12 Februar cr Nach

mittags 4 Uhr im Kommissionszimmer Rathhaus Nr 15
Tagesordnung Auftragsertheilungen Reklamationen

und verschiedene Anträge

Bekanntmachung
Diejenigen Eltern welche Schulgeld Ermäßigung für

ihre die hiesigen Bürgerschulen besuchenden Kinder
nachsuchen wollen fordern wir hierdurch auf ihre desfall
sigen Anträge

für Knaben bei dem Herrn Rektor Marschner und
für Mädchen bei dem Herrn Rektor Steger

bis Ende Februar cr einzureichen
Damit die Gesuche schneller erledigt werden können

wollen die Eltern zugleich auch noch die Klasse und
den Lehrer der Kinder mit bezeichnen

Halle a S den 5 Februar 1885
Die Schul Kommission

Dr Krähe
Bekanntmachung

Gesunden Mehrere Postwerthzeichen zwei alte Re
genschirme ein Portemonnaie mit Inhalt ein Strickstrumpf
ein Fächer ein Stock ein feidenes Halstuch vier kleine
Schlüffel eine Peitsche ein UmHang ein Petschaft ein
goldener Ring

Verloren Ein Portemonnaie mit Geld eine Brille
eine Lorgnette eine Korallenkette

Auskunst wird ertheilt in Zimmer Nr 18 im Polizei
Verwaltungsgebäude

Halle a S den 6 Februar 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen die Dienstmagd Karoline Lorbeer aus Gie

bichensteiu welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 3 Februar 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Aufgebot
Der Sparkassenschein Nr 123575 der Sparkasse des

Saalkreises ausgestellt auf den Namen des Fräulein
Margarethe Genzmer zu Eislebeu über 54 Mk 8 Pf
ist angeblich verloren gegangen und soll auf den Antrag
der Eigenthümern zum Zweck der neuen Ausfertigung
für kraftlos erklärt werden

Es wird daher der etwaige Inhaber des vorbezeichneten
Sparkasfenscheins aufgefordert spätestens im Termine

am 6 Juli 188S Bormittags 10 Uhr
bei dem unterzeichneten Gericht seine Rechte anzumelden
und den Schein vorzulegen widrigenfalls derselbe für
kraftlos erklärt werden wird

Halle a S den 3 Dezember 1884
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Programm
der am 22 und 23 Februar 1885 stattfindenden

zweiten Säkular Feier
der Geburt Georg Friedrich Händel s

I Sonntag den SS Februar 188S
Abends V Uhr

im großen Saale des Stadtschützenhauses

MUvravIvs
Oratorium in drei Abtheilungen

unter Le itung des Herrn Musik Direktors Voretzsch
zu Halle a/S

Solisten Fräulein Pia von Sicherer aus München
Frau Amalie Joachim aus Berlin
Fräulein Pfeiffer van Beeck aus Frankfurt a/M
Herr von der Meden aus Berlin
Herr Max Stange aus Berlin

Chor Der Chor der Neuen Sing Akademie zu
Halle a/S

Orchester Das Stadt Musik Korps in Verbindung
mit Mitgliedern des Gewandhaus Orchesters zu Leipzig

II Montag den SZ Februar 1885
Mittags IS/z Uhr

Fest Akt am Händel Denkmal auf dem Marktplatze
a Chor

Seht er kommt mit Preis gekrönt aus dem Oratorium
Judas Maccabäus sür Orchester arrangirt

d Ansprache
c Marsch aus Josua für Blas Instrumente gesetzt

III Montag den S Februar 188
Abends 6 Uhr

in der St Marienkirche

Oratorium in drei Auszügen
Mozart Franz sche Bearbeitung

unter Leitung des Herrn Universitäts Musik Direktors
Reubke zu Halle a/S

Solisten Frau Otto Alvslebeu aus Dresden
Fräulein Hermine Spies aus Wiesbaden
Herr Betz königlicher Kammersänger aus Berlin
Herr Alvary großherzoglicher Hof Opernsänger aus

Weimar
Chor Der verstärkte Chor der Sing Akademie zu

Halle a S
Orchester Das Stadt Musik Corps in Verbindung mit

Mitglieder des Gewandhaus Orchesters zu Leipzig

Preise der Billets zu den Concerten
Nummerirter Platz 5 Mk Nichtnummerirte Plätze

sür das Parterre der Kirche bezw des Saales 3 Mk
Billets für die Emporen die Saal Loge und

Neben Saal 2 Mk
Doppel Billets für beide Concerte

Nummerirter Platz 8 Mk Nichtnummerirte Plätze
für das Parterre der Kirche und des Saales 5 Mk

Billets für Emporen Saal Loge und den Neben
Saal 3 Mk

Die Ausgabe der nummerirteu Billets erfolgt durch
Herrn Musikalienhändler Karmrodt Barfüßer Straße 19
diejenige der Billets für nichtnummerirte Plätze durch den
selben sowie die Buchhandlung von Schrödel u Simon
Markt 23

In den genannten Verkaufs Stellen wird eine beschränkte
Anzahl von Eintrittskarten für Studirende zum Preise
von 1 Mark für jedes Concert zu den Emporen der
Kirche sowie der Saal Loge bezw zum Neben Saal aus
gegeben

Textbücher zum Preise von 10 Pf gelangen an den Ein
gängen der Concert Lokale zur Ausgabe und sind außer
dem vom 15 d Mts ab bei den vorbezeichneten Ver
kaufs Stellen zu beziehen

Wir bringen das vorstehende Fest Programm mit der
Bitte zur Kenntniß unserer Mitbürger ihr Interesse für
den großen Halle schen Meister durch rege Betheiligung
an den geplanten Feierlichkeiten sowie angemessenen
Schmuck ihrer Häuser bethätigen zu wollen

Halle a S den 6 Februar 1885
Der Magistrat

Nichtamtlicher Theil

Halle den 10 Februar
Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die Etats

berathung fort Eine längere Debatte rief die Ueber
weisung des gewerblichen Unterrichtswesen und der Pflege
des Kunstgewerbes welche bisher dem Kultusministerium
unterstellt waren an das Handelsministerium hervor Die
Abgg Goldschmidt Büchtemann und Seysfert
Liegnitz sprechen sich entschieden dagegen aus und befür
worteten die Streichung der betreffenden Summen im
vorliegendem Etat und deren Einfügung in den Etat der

Unterrichtsverwaltung Staatssekretär v Möller und
Geh Rath Lüders motivirten Namens der Regierung
die Nothwendigkeit der getroffenen Maßnahmen Abg
v Minnigerode wünschte gleichzeitig die Uebernahme
des Kunstgewerbemuseums und der technischen Hochschule
durch das Handelsministerium Auch Abg vr Reich en
sperger Köln erklärte der Trennung sympathisch gegen
überzustehen und befürwortete auch Stellung der tech
nischen Hochschule unter das Handelsministerium Dagegen
sowie gegen die Unterstellung des Kunstgewerbeministeriums
unter das Handelsministerium wandte sich Abg Dr
Enneccerus der sich im Uebrigeu auf den Standpunkt
der Regierung stellte Die Einnahmen wurden schließlich
bewilligt Beim Titel Minister ohne Gehalt mängelten
die Abgg Büchtemann I r Meyer Breslau und
Windthorst das Vergehen der Regierung in Sachen
der Gewerbekammern als ein ungesetzliches Es handle
sich dabei nur um den Ersatz für den in Trümmer ge
gangenen Volkswirthschaftsrath die Angelegenheit fei von
allgemeinem Landesinteresse und gehöre nicht vor die
Provinziallandtage sondern vor den Landtag der
Monarchie Staatssekretär v Möller bestritt daß die
Regierung ungesetzlich handle und daß sie in die Rechte
des Landtages eingegriffen habe Es handle sich darum
dem Gewerbestand wie bisher dem Handel eine Vertre
tung für seine Interessen zu verschaffen Abg Windt
horst stellte einen die Sache betreffenden Antrag in Aus
sicht Abg Dr Wehr bemerkte die Linke bekämpfe hier
wieder den berechtigten Versuch die Interessen einer großen
Klasse der Gewerbslente zum Ausdruck gelangen zu lassen
Schließlich wurde noch eine Resolution des Abg v Schen
ckendorff angenommen wonach die Regierung ersucht
wird baldmöglichst einen Organisations und Finanzplsn
bezüglich des niederen technischen Schulwesens vorzulegen

Staatssekretär v Möller hatte sich gegen die Resolution
erklärt weil man auf dem Gebiete des technischen Unter
richtswesens welches plötzlichen Veränderungen leicht
unterworfen sei nach keinem festbegrenzten Organisations
plan vorgehen könne Abg Metzner befürwortete die
Einrichtung von Handwerkerschulen

Die Begründung der Anträge der Zolltarifnovelle
auf Erhöhung der Getreidezölle beginnt mit der
Behauptung Der geltende Zoll für Getreide ist ein ver
hältnißmäßig niedriger und in der damaligen Höhe unzu
reichend der deutschen Landwirthschaft gegenüber der
Konkurrenz des Auslandes Preise zu sichern welche den
Produktionskosten entsprechen Damit ist also seitens
der Reichsregierung das was die Schlesische Ztg in
einem Entwerthung des Geldes überschriebenen Leit
artikel als Ziel der enragirten Agrarier und Schutzzöllner
bezeichnet in das offizielle Programm aufgenommen die
Preissteigerung zunächst des Getreides aber da die Er
höhung der Eingangszölle sich nicht nur auf die Zölle
für Getreide sondern indem jeder Zweig der Produktion
denselben Vortheil der Preissteigerung seiner Produkte
für sich in Anspruch nimmt auf die Zölle für alle Pro
dukte erstreckte so muß die Politik des Schutzes der
nationalen Arbeit zu einer allgemeinen Preissteigerung
oder was daffelbe heißt zu einer Entwerthung des Geldes
führen Was das bedeutet schilderte die Schles Ztg
in zutreffender Weise

Alle Ersparnisse der Nation würden in dem gleichen
Maße herabgemindert werden Allein in den deutschen Spar
kassen sind Milliarden angelegt zu ihnen gesellen sich die gro
ßen in Hypotheken in Lebensversicherungen u s w angelegten
Summen Die Gehälter der Staats und Kommunalbeamten
und überhaupt aller fixirten Existenzen würden sich noch un
auskömmlicher erweisen als sie heute durchweg schon sind die
Pensionen der Wittwen und Waisen der Invaliden der Ar
beit die Fundationen an Bildungs und Wohlthätigkeitszwecken

alles würde in demselben Maße hinabgedrückt werden in
welchem der Geldwerth sinkt Auch die große Gesammtheit
würde von der furchtbaren Wirkung einer Entwerthung des
Geldes betroffen werden denn selbstverständlich könnten Reichs
und Staatshaushalt nicht unberührt bleiben Mag man Be
amte und Offiziere Geistliche und Lehrer auch zu den äußersten
Einschränkungen zwingen so wird man doch unmöglich über
die große Zahl derjenigen hinwegsehen dürfen welche von Sei
ten des Staates bereits auf ein Existenzminimum angewiesen
sind Für die Hunderttausende von Unterbeamten die weiteren
Hunderttausende von Unteroffizieren und Soldaten für alle
Insassen von Armen Arbeits Irren und Strafhäusern wür
den höhere Aufwendungen unabweisbar sein Außerdem würde
für die Herstellung und Unterhaltung öffentlicher Bauten im
weitesten Sinne des Wortes ein sehr bedeutendes Mehr in
Ansatz zu bringen sein Die Steuern würden also jedenfalls
in nahezu demselben Verhältniß wachsen müssen in welchem
der Geldwerth sänke und wenn auch die Steuerkraft unserer
Industriellen und Gutsbesitzer in gleichem ja noch höherem
Maße steigen sollte wo bliebe diebegleichende Gerechtigkeit
Hätte doch die Gesammtheit die wachsende Last gleichmäßig zu
tragen



Bei der am 2 März und die folgenden Tage vor
dem Reichsgericht zu Leipzig stattfindenden Prozeßver
handlung wegen Landesverraths gegen Kaufmann
Janssen und Geschäftsmann Knipper wird seitens der
Oberreichsanwaltschaft der Ausschluß der Oeffentlichkeit
beantragt und vom Gerichtshof wohl auch beschlossen
werden Angeblich handelt es sich um die Mittheilung
des Mobilmachungsplans für das achte Armeekorps an
eine auswärtige Macht Frankreich

In der Vivisektionsfrage haben die an den
Unterrichts Minister in dieser Angelegenheit seitens der
medizinischen Fukultäten erstatteten Berichte denselben in
der Ueberzeugung bestärkt daß auf unferen Landesuniver
sitäten bei Anwendung und Ausführung der Versuche am
lebenden Thier nach maßvollen und billigenswerthen Grund
sätze verfahren wird und daß dabei neben den Interessen
der wissenschaftlichen Forschung und des akademischen Lehr
amtes auch die Anforderungen der Humanität gebührende
Beachtung gefunden haben Um in dieser Richtung auch
für die Zukunft allen Zweifeln vorzubeugen erachtet der
Minister es für sachdienlich die der bisherigen Praxis
zu Grunde liegenden Gesichtspunkte durch eine allgemeine
Anordnung gegen die Möglichkeit von individuellen Ab
weichungen sicher zu stellen und ordnet zu diesem Zwecke

nach der Nordd Allg Ztg Folgendes an
1 Versuche am lebenden Thier dürfen nur zu ernsten For

schung oder wichtigen Unterrichtszwecken vorgenommen
werden

2 In den Vorlesungen sind Thierversuche nur in dem Maße
statthaft als dies zum vollen Verständnisse des Vorgetragenen
nothwendig ist

3 Die operativen Vorbereitungen zu den Vorlesungsver
suchen sind der Regel noch vor Beginn der eigentlichen Demon
stration und in Abwesenheit der Zuhörer zu bewerkstelligen

4 Thierversuche dürfen nur von den Professoren und Do
zenten oder unter deren Verantwortlichkeit ausgeführt werden

5 Versuche welche ohne wesentliche Beeinträchtigung des
Resultats an niederen Thieren gemacht werden können dürfen
nur an diesen und nicht an höheren Thieren vollzogen werden

6 In allen Fällen in welchen es mit dem Zwecke des Ver
suches nicht schlechterdings unvereinbar ist müssen die Thiere
vor dem Versuche durch Anästhetika vollständig und in nach
haltiger Weise betäubt werden

Da seit dem Besuch des Präsidenten Paul Krüger
schreibt die Kreuzztg eine starke Neigung zur Auswan
derung nach Süd Afrika sich gezeigt hat so müssen wir
aus sicherer Quelle instruirt unsere Landsleute dringend
bitten ihr Vorhaben bis zu einem günstigeren Zeitpunkt
zu verschieben Wir erhalten aus Süd Afrika die be
stimmte Nachricht daß Handel und Wandel daselbst so
sehr darniederliegt daß ein allgemeiner Staats Bankerott
befürchtet wird Wohlhabende Leute halten sich mühsam
minder begüterte verlieren alles und neue Ankömmlinge
finden weder Stellen zur Arbeit noch Gelegenheit ihr
täglich Brod zu verdienen In Transvaal vornehmlich
sind die alten Parteien wieder erwacht und gegen den an
sich wohlwollenden aber vvn der Stimmung des Volks
raths abhängigen Präsidenten P Krüger bildet sich eine
wachsende Opposition welche die alte Burenwirthschaft
wieder einführen und dazu alle Ausländer von ihren
Aemtern entfernen möchte Auch gegen die Deutschen ist
die Stimmung zur Zeit ungünstig weil man fürchtet
auch Transvaal werde unter die stramme Bismarck sche
Zucht gestellt werdeu Nicht selten hört man den Ruf
Lieber noch englisch als deutsch Deshalb ist für

deutsche Auswanderer nach Transvaal jetzt keinerlei Aus
sicht wenigstens für die nächsten Jahre

Unter dem erschütternden Eindruck der Einnahme von
Khartum findet sich die englische Presse mit den Mit
theilungen des deutschen Weißbuches ungemein kurz ab
Halb höhnisch halb reservirt wird an das Ministerium
die Frage gerichtet ob dasselbe sich wiederum dem Macht
spruch des Fürsten Bismark beugen werde In gut
unterrichteten Londoner Kreisen wird indessen angenommen
daß der Konflikt bezüglich Neuguinea zwischen England
und Deutschland auf dem Wege der Ausgleichung begriffen
sei Ueber den Fall Khartums und das Schicksal
Gordon s wird folgende Version für die wahrscheinlichste
gehalten Die Aufständischen seien durch den Verrath
zweier Paschas welche früher einmal von General Gor
don bestraft worden waren in die Stadt eingelassen
worden Der Befehlshaber der drei Dampfer welche in
Khartum blieben hätte des Mahdi Truppen bis an das
Hauptthor der Stadt gebracht und sie dort nach Ein
brnch der Nacht eingelassen Darauf habe sich Gordon
mit dem griechischen Konsul Nicola 60 Griechen und 250
treugebliebenen Soldaten in die katholische Kirche oder in
ein anderes Gebäude zurückgezogen und sei dann im
Kampfe gegen die übermächtigen Aufständischen mit dem
Degen in der Faust gefallen Schon vor einiger Zeit soll
Lord Wolseley von Gordon darauf aufmerksam gemacht
worden sein daß er in Gefahr sei verrathen zu werden
und in Folge dieser Nachricht habe Wolseley sich ent
schlössen Sir H Stewart mit einer verhältnißmäßig
kleinen Streitmacht durch die Wüste nach Metammeh zu
schicken Nach einer am Sonntag von Korti abgegan
genen Meldung aus Gubat vom 2 d M sind die
Truppen des Mahdi augenblicklich damit beschäftigt die
in der nächsten Umgebung von Metammeh befindlichen
Gebäude durch Herstellung von Schießscharten zur Ver
theidigung einzurichten die vom Feinde ausgestellten
Wachen sind sehr rührig und aufmerksam Am 30 v M
wurde ein englischer Transportzug etwa 3 Meilen von
Gakdul entfernt durch einen gegen tausend Mann zählen
den feindlichen Trupp angegriffen die Engländer wiesen
den Angriff mit Geschützfeuer zurück der Transportzug
setzte seinen Marsch fort und befindet sich in ElHoweyat
in Sicherheit

Nach einem Telegramm aus London sollen 3 Bataillone
der Infanterie der königlichen Garde und 4 Bataillone

Linien Infanterie von welchen 2 Bataillone in Malta
und 2 in Gibraltar ftationirt sind nach Egypten abgehen
Außerdem werden 2 Bataillone englischer Infanterie und
1 Regiment englischer Kavallerie aus Indien nach Egyp
ten geschickt werden Alle diese Truppen sind nach Suakin
bestimmt Die Admiralität trifft mit größter Eile die
Vorbereitungen für den Transport zu welchem Schiffe
Vvn mehreren großen Rheder Firmen verwandt werden
sollen Als Befehlshaber derselben wird General New
degate genannt Nach einem am Sonntag in London
eingetroffenen Telegramm Wolseley s ist über das Schick
sal Gordon s noch nichts weiter ermittelt Wilson soll
sich auf dem Rückwege und in Sicherheit befinden

Gegen Cnnningham und Burton hat der Staatsanwalt
die Anklage wegen Hochverraths Brandstiftung und der
jenigen Vergehen welche unter das Gesetz über die ver
brecherische Verwendung von Explosionsstoffen fallen er
hoben Der Staatsanwalt hob hervor die Angeklagten
hätten mehrere Male London besucht und chr Aufenthalt
in London sei stets mit einem Attentat zusammengefallen
Man habe daher Grund zu glauben daß die Angeklagten
auch Mitschuldige seien an den Dynamitattentaten die im
Junior Carlton Club und im Central Polizeibureau in
Scotland Iard im letzten Frühjahr vorkamen uud daß
Cuuuingham auch an dem Dynamitattentat auf der unter
irdischen Eisenbahn im Januar betheiligt sei Bei Burton
wurde ein Plan des Legislaturgebäudes gefunden Die
weitere Verhandlung gegen die Angeklagten wurde auf
8 Tage verschoben

Von Seiten der französischen Regierung sind um
fassende Maßregeln gegen anarchistische Kundgebungen
getroffen worden Die Polizei verhastete in einem Wirths
hause 23 Mitglieder des Komitss welche das geplante
Anarchistenmeeting am Opernplatze organisirten Die
meisten Anarchisten befanden sich im Besitze von Revolvern
Dolchen und Todtschlägern leisteten aber keinen Wider
stand Ob dadurch das Meeting vereitelt wird dürfte
zweifelhaft sein da das OrganifationSkomitü angeblich aus
Delegirten von 112 Arbeitersyndikaten und sonstigen re
volutionären Gruppen besteht Das Organ derselben
La Bataille enthält einen heftigen Protest gegen die

Verhaftungen welcher vom Organisationskomitü unter
zeichnet ist In den Arbeitervierteln wurden rothe Plakate
mit der Ankündigung des Meetings angeschlagen ohne
daß die Polizei dies verhindern konnte Nach einem
Privat Telegramm der N Ztg haben auch gestern weitere
Verhaftungen stattgefunden

Eine Depesche des Generals Brisre de l Jsle aus
Dongsong vom 7 d M 9 Uhr Abends meldet Wir
haben heute fünf Forts welche vom Feinde ohne Kampf
geräumt waren durchsucht und zerstört Wir haben sehr
viel Proviant Pulver und Munition vorgefunden Eine
bis auf 12 Kilometer vorgenommene Rekognoszirung er
gab daß sämmtliche chinesischen Streitkräfte in schnellem
Rückzug auf Laugson begriffen sind Unsere Verluste be
laufen sich auf 21 Todte und 162 Verwundete

Das Geheimniß daß die italienische Regierung
über ihre afrikanischen Pläne bewahrt ist bis jetzt trotz
der Versuche der Linken der Deputirteukammer den Zipfel
des Schleiers zu heben unverletzt geblieben Auf die er
neute Interpellation Erispi s hat der Minister Maueini
ausweichend uud mit einem Hinweise auf frühere Er
klärungen geantwortet aus denen bekanntlich auch Nichts
zu ersehen war Weiteres zu sagen lehnte er ab Man
ist somit so klug wie zuvor Die Opposition gab ein
Beispiel von Patriotismus indem sie nicht weiter auf die
Befriedigung ihrer Wißbegierde bestand sondern sich be
schick Was indessen außerparlamentarisch über den frag
lichen Punkt verlautet berechtigt zu der Annahme daß
die Italiener die Hauptpunkte am Rothen Meere besetzen
werden um die dortigen englischen Garnisonen zum Feld
zuge gegen die Mahdisten frei zu machen und daß mög
lichen Falls auch eine aktive Theilnahme an der Unter
werfung des Sudan folgen wird Ueber letztere wird
wie es heißt in London gegenwärtig noch unterhan
delt Dem Marineminister ist folgende Depesche des Ad
mirals Caimi aus Suakin vom 8 d M zugegangen
Ich habe mit dem Amerigo Vespueci Gottardo und
Garibaldi am 5 d M vor Massovah Anker geworfen

Truppen und Matrosen ausgeschifft und auf der ägyp
tischen Küste die italienische Flagge aufgepflanzt

Gelegentlich der Arbeiterunruhen in der Wosnessenski
Fabrik in Moskau und der Morofow fchen Fabrik in Ni
kolskoje bringen die russischen Blätter spaltenlange Ar
tikel über die schlimme Lage der Arbeiter Dieselben haben
wenigstens das Gute daß einmal die Rechtlosigkeit der
Arbeiter Jedermann klar gemacht wird Die wohlgemein
ten Vorschläge kommen freilich etwas spät und bei dem
schwerfälligen Gange der russischen Gesetzgebung dürfte es
noch lange dauern bis einigermaßen Ordnung geschaffen
wird Die Regierung giebt sich die größte Mühe die
brodlos gewordenen Arbeiter unterzubringen aber sie kann
nur einen geringen Theil beschäftigen und es werden ver
muthlich uoch andere Fabriken mit der Verkürzung der
Arbeitszeit folgen denn der Stillstand in Handel und
Industrie macht sich von Tag zu Tag mehr geltend
In Folge der politischen Gegensätze in Polen sind der
Wilnaer Erzbischof Chrinewitki uud Geueralgouverueur
Kochanow hart aneinander gerathen Kochanow einer der
energischsten aber auch ultra nationalsten Charaktere des
heutigen Rußland ist deshalb nach St Petersburg ge
reist und hat Chrinewitkis Absetzung oder Versetzung be
antragt Die russische Regierung wird sich indessen einen
solchen Schritt dessen Tragweite sich nicht übersehen läßt
noch überlegen Die Entscheidung steht demnach aus Es
ist aber anzunehmen daß schließlich mit dem im Geheimen
wühlenden Erzbischof falls er sich die ihm ertheilten War

nungen nicht als Denkzettel dienen läßt wenig Federlesens

gemacht wird Der Reichsrath hat den Entwurf für
den Ausbau des Hafens von Libau genehmigt

Lord Granville hat der Regierung der Vereinigten
Staaten einen Vertrag gegen die Dynamiteurs
vorgeschlagen Es handelt sich darum die in Amerika
wohnenden Jrländer an der Vorbereitung ihrer Verschwö
rungen und an der Verbreitung ihrer verbrecherischen
Lehre zu hindern Jede derartige Publikation soll als
ein Verbrechen gegen die Sicherheit der Vertrag schließen
den Staaten geahndet werden

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern die Vorträge des Hofmar

schalls Grafen Perponcher des Ober Zeremonienmeisters
Grafen zu Eulenburg und des Geh Hofraths Bork ent
gegen und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem Wirk
lichen Geheimen Kabinetsrath von Wilmowski Nachmit
tags unternahmen die Majestäten Spazierfahrten Die
Kaiserin wohnte am Sonntag Vormittag dem Gottes
dienste in der Kapelle des Augusta Hospitals bei Am
Sonnabend Abend hatte die Kaiserin an einer Vorstands
sitzung des Vaterländischen Franenvereins im Ministerium
des Königlichen Hauses Theil genommen Beim Kron
prinzen und der Kronprinzessin fand am Sonnabend Nach
mittag um 6 Uhr ein größeres Mahl statt Am Sonn
tag Nachmittag 1 Uhr empfingen der Kronprinz und die
Kronprinzessin den Legationsrath in Dresden Grasen
Waldenburg uud eine Stunde später den Kommandeur
des 4 Garde Regiments z F Oberst Lettow Abends
besuchte der Kronprinz die Vorstellung im Deutschen
Theater Prinz Wilhelm ist ain Sonntag früh aus Kiel
wieder in Berlin eingetroffen

Die Prinzessin Wilhelm die sich durch ihre Anmuth
und Liebenswürdigkeit schnell die Herzen der Berliner Ge
sellschaft erobert hat kann mit großer Befriedigung auf
den Verlauf des ersten Wohlthätigkeitsbazars zurück
blicken dem sie in Berlin ihren Schutz und ihre thätige
Unterstützung gewidmet hat Zum Besten des Baues eines
Asyls für entlassene Strafgefangene hatte sie M
den Sälen der Kriegsakademie mit einer Reihe Berliner
Damen einen Bazar veranstaltet bei dem sie unermüdlich
die Ehren des Hauses erwies In drei Tagen wurde hier
eine Einnahme von 34 000 M erzielt und dieser Betrag
wird noch vermehrt werden durch den Erlös einer Ver
losung der nicht verkauften Ausstellungsgegenstände und
durch die Einnahme aus den Eintrittsgeldern der morgen
und übermorgen stattfindenden von einem Theile der Hof
gesellschaft zu gleichem guten Zwecke veranstalteten Vor
stellungen lebender Bilder Prinz uud Prinzessin Wil
helm wohnen während der Karnevalszeit mit ihren drei
sich prächtig entwickelnden Söhnen im Königlichen Schlossch
doch fährt Prinz Wilhelm alltäglich zum Dienste im 1
Garderegiment nach Potsdam hinüber Binnen Kurzem
steht die Ernennung des Prinzen der nach alter preußi
scher sür die Königlichen Prinzen eingeführter Sitte den
Rang eines Oberstlieutenants überspringen wird zum
Obersten und Regimentskommandeur bevor Es ist anzu
nehmen daß damit eine Versetzung in eine Provinzialstadt
für mehrere Jahre verbunden sein wird

Der Gedanke dem Fürsten Bismarck zu seinem
70 Geburtstage eine Ehrengabe zu überreichen hat nicht
nnr im ganzen Deutschen Reiche sondern auch unter den
Deutschen im Auslande schnell Wurzel geschlagen Die
in Rom London und Riga lebenden Deutschen haben sich
in diesen Tagen zusammengethan und sind mit dem Ber
liner Centralansschnß in Verbindung getreten

Ein aufregender Unglücksfall ereignete sich Sonn
abend gegen 3 Uhr auf dem Kanal vor dem Grundstück
Engeluser 7a in Berlin Fünf Knaben die aus der
Schule kamen wollten um die angegebene Zeit an ge
nannter Stelle den noch zugefrorenen Kanal überschreiten
Das morsche Eis brach jedoch durch so daß die Knaben
schaar in Todesgefahr gerieth In demselben Augenblicke
passirte die Stelle Herr Prediger Pochhammer ein
70 jähriger Greis Mit Hintansetzung seines eigenen Lebens
sprang er um die mit dem Tode ringenden Kinder zu
retten ohne weiteres Besinnen in den Kanal Doch seine
Kräfte reichten nicht aus er wäre ein Opfer seines Edel
mnthes geworden wenn nicht ein des Weges kommender
Maurer Karl Seeger aus Rixdors ihm nachgestürzt und
Hilfe gehracht hätte In nahezu bewußtlosem Zustande
wurde der greise Menschenfreund ans Land gebracht Auch
von den Knaben wurden vier gerettet während der fünfte
die Unbesonnenheit sich auf das morsche Eis zu wagen
mit dem Leben bezahlte und nur noch als Leiche gelandet
wurde Obwohl sich Seeger der brave Lebensretter allen
weiteren Dankesbezeugungen der Umstehenden sofort ent
zog so konnte er doch nicht verhindern daß ihm einer der
Augenzeugen ein Zwanzigmarkstück in die Hand drückte

Es muß ein ganz besonders Heller Junge sein der kleine
Adereast auf welchen der verhaftete Gürtler Zwiebler in
Berlin einen Raubmordversuch machte Der Junge wird
glücklicherweise wieder ganz hergestellt werden obwohl seine
Hände die er zur Abwehr gegen die Hammerschläge
schützend vor seinen Kops hielt arg verstümmelt sind ein
Fingerglied wurde ihm bereits amputirt der Daumen der
linken Hand wird ihm Wohl abgenommen werden müssen
Kürzlich wurde der Verbrecher mit dem Knaben konsron
tirt Sobald der Kleine des Räubers der ihm mit An
deren vorgeführt wurde ansichtig ward rief er in feinem
unverfälschte Berlinisch Vater Vater det is er ja det
is er ja Und zu dem Verbrecher sich wendend fügte
er erregt hinzu I Sie nehmen se sich man in Acht
wenn Ihnen mein Vater unter de Finger kriegt der wird



Ihnen det schon besorgen Als der Kommissar Braun
den Knaben darauf aufmerksam machte daß er dem Bilde
nach eiuen Mann als Thäter bezeichnet habe der einen
Schnurrbart habe und dieser Mann der jetzt vor ihm
stände ja keinen Bart habe rief der Knabe mit großer
Ueberzeugungstreue aus I denn haben se den falsch
abgemalen Außerdem machte der Knsbe auch sofort da
rauf aufmerksam daß der Verbrecher zur Zeit der That
einen anderen Rock getragen als den den er jetzt anhabe
und einen anderen Hut Von acht Hüten die dem Kna
ben vorgelegt wurden suchte er sofort den richtigen heraus
den der Verbrecher bei der That auf hatte ein Beweis
wie stark sich dessen ganze Erscheinung in den Knaben ein
geprägt hatte

In Bromberg starb am 5 Februar Sanitätsrath vr
Elias Salomon ein nicht nur wegen seiner wissenschaft
lichen Kenntnisse sondern auch wegen seiner Humanitären
Bestrebungen in den weitesten Kreisen bekannter Mann
Er war der Dichter des bekannten Liedes Es hatten
dreiGesellen ein fein Kollegium E du Sommerard
der Direktor des Cluny Museums in Paris und Sohn
des Begründers dieser Sammlung knnstgewerblicher
Alterthümer ist am 5 Februar 67 Jahre alt gestor
ben Der Possendichter O F Berg zuletzt haupt
fächlich als Herausgeber des Kikiriki thätig mußte dieser
Tage wie aus Wien gemeldet wird in eine Irrenanstalt
gebracht werden Abdul Kerim Pascha Generalis
simus der türkischen Armee zu Ansang des türkisch russi
schen Krieges ist in Metelin dem Platze seiner Verban
nung gestorben

In dem Dorfe Waltersdorf bei Starkow ereignete
sich am Donnerstag ein gräßlicher Mord Der Kolonist
Fiedler daselbst tödtete wie die Franks Oder Zeitung
meldet in der Morgenstunde des genannten Tages seine
Frau und seine drei Kinder im Alter von 3 9 Jahren
befindlich und erhängte sich selbst dann auf dem Boden
feines Hauses Fiedler hatte noch versucht die Betten in
Brand zu stecken denn dieselben waren ungebrannt Dem
Mörder soll man nachsagen daß er ein ziemlich ruhiger
und arbeitsamer Mensch gewesen

Ueber einen Hirtenbrief des Erzbischofs Orbin wird
dem Schwäb Merk auö Baden vom 6 Februar geschrie
ben Lange sind die protestantischen Kreise so peinlich
uicht betroffen worden als durch eine Art von Hirten
brief des Erzbischofs Orbin über die Ehe von Katholiken
und Protestanten Mitten in die Bahnen des Friedens
ist die ultramontane Bombe geworfen daß ein Katholik
der sich protestantisch trauen läßt Beichte und Buße ver
wirkt und vor Gott sich einer großen Sünde schuldig macht
ja daß in einer solchen Trauung kirchlich gar keine Ehe
fondern nur der Versuch einer Ehe liege Das Verletzende
der Kundgebung beruht wie das evangelische Kirchen und
Volksblatt mit Recht hervorhebt keineswegs in der Ab
neigung gegen die konfessionell gemischten Ehen sondern
in der künstlichen Hervorfuchung des Zwiespaltes ohne jede
äußere Nöthigung dazu und in der ganz zwecklosen Ver
letzung des protestantischen Bewußtseins Was soll das
paritätische Deutsche Reich mit einer katholischen Ehelehre
die sich den protestantischen Volksgenossen wie ein vergif
teter Pfeil in s Fleisch bohrt

Die bevorstehende Heirath des Kaisers von
China beschäftigt in diesem Augenblicke bei Weitem mehr
als der Krieg mit Frankreich die hohe chinesische Aristo
kratie Die Gemahlin des Sohnes der Sonne muß in
erster Linie ein Abkömmling der Mandschn Raee sein da
die herrschende Dynastie wiewohl es in ihrem eigenen
Interesse gelegen wäre mit den Familien der hohen Man
darine in ein Verwandtschastsbündniß zu treten jedwede
Blutvermischung scheut In Folge dieses Umstandes hat
auch die herrschende Mandschu Dynastie keinerlei Sympa
thien im Lande und die Mitglieder derselben werden von
den Chinesen als Fremde betrachtet Wie wenig Einfluß
ber Hof besitzt zeigte sich vor einigen Jahren als die
Kaiserin Wittwe die Tante des unmündigen Kaisers die
mit der Regentschaft betraut ist den Plan faßte die chi
nesischen Damen zu bewegen das Füßeschnüren auszugeben
In China herrscht bekanntlich die Unsitte daß den Kin
dern weiblichen Geschlechts schon im zartesten Alter die
Füße in geradezu barbarischer Weise geschnürt werden
damit die zukünftigen Damen kleine Füße haben sollen
Durch dieses Schnüren werden die Füße vollständig ver
krüppelt und die Folge davon ist daß die Chinesinnen
aus den vornehmen Klassen die nur allein dieser Tortur
unterworfen find ohne Beihilfe einer Dienerin nicht gehen
können Trotz Bitten und Drohen trotz graufamer und
unmenfchlicher Strafen konnte die Kaiserin ihren Plan
nicht durchsetzen und die Chinesinnen znm Unterschiede
von den Mandschn Frauen deren Füße durch Schnüren
nicht verkrüppelt werden huldigen noch immer dieser
abscheulichen Mode Was nun die in Aussicht genommene
Verheirathnng des jungen Herrschers anbelangt so hat
demselben die Kaiserin Wittwe schon eine Braut ausgesucht
allein religiöse Hindernisse haben bis jetzt der Verwirk
lichung dieses Projektes im Wege gestanden Die Er
wählte ist die Tochter des Herzogs Chao Bruders der
Kaiserin Wittwe Die Mutter der Braut die Prinzessin
Chuu ist aber auch gleichzeitig die Mutter des minder
jährigen Kaisers Die zukünftige Kaiserin ist also gleich
zeitig die Stiefschwester und Konsine ihres Bräutigams
Der Kaiser der den pompösen Titel Wang Sui Ju
hunderttausendjähriger Herrscher führt wurde von Euro

päern bis jetzt nur ein einziges Mal gefehen Einige
Engländer die zufällig in Peking sich aufhielten wußten
für theures Geld sich die Erlaubniß zu verschaffen in den
Straßen die der Hof gelegentlich einer feierlichen Pro
zession nach dem kaiserlichen Mausoleum durchzog ver
bleiben zu dürsen Der Kaiser der damals noch ein Kind

von 9 Jahren war wurde in einem mit schweren Damast
vorhängen versehenen Tragfessel vorbeigetragen Nachdem
Bericht jener Reisenden soll der Kaiser der sehr kränklich
aussieht einen sehr wenig sympathischen Eindruck machen
Eingefallene und fahle Wangen klein geschlitzte Augen ein
ängliches Kinn und ein sehr stark zugespitzter Kopf bei

nahe einer Pyramide ähnlich sind die besonderen Merk
male dieses Monarchen vor dem 400 Millionen Menschen
sich im Staube wälzen Seine Majestät Kuang Sü ist
von aller Welt hermetisch abgeschlossen Sklave einer
strengen und abstumpseudeu Etikette hat er ein bedauerns
werthes Loos Die einzige Zerstreuung der er sich hin
geben darf ist das Bogenschießen mit welchem er täglich
zwei bis drei Stunden seines Daseins ausfüllt der Rest
der Tageszeit ist dem Studium gewidmet und zwar ins
besondere der Lektüre des heiligen Buches Shu Ma wel
ches Alles enthalten soll was ein großer und weiser
Herrscher braucht Allerdings findet er weder in dem
Shu Ma noch in dem heiligen Buche Chien welches

er auswendig kennen muß die geringste Andeutung über
Europa Er weiß wohl daß sein Land mit Frankreich
im Kriege lebt wo aber dieses Frankreich liegt weiß er
sicher nicht Die Welt in welcher Kuang Sü dahinlebt
besteht aus Eunuchen und Weibern Nur sehr selten bei
ganz besonderen Anlässen bekommen ihn seine Unterthanen
und wären es die höchstgestellten Mandarine zu sehen
Der Kaiser der jetzt 15 Jahre zählt wird in 3 Jahren
mündig werden und die Alleinherrschaft antreten Der
Grundzug seines Charakters ist Grausamkeit Auf den
Wink dieses Knaben ist wie versichert wird schon bis
jetzt vielen hundert Unglücklichen die seinen Zorn erregten
der Kops vor die Füße gelegt worden Zum Schluß
noch eine Anekdote die dem Verfasser dieses Artikels den
wir den Pariser Nachr entnehmen von einem chinesischen
Würdenträger erzählt wurde Vor einiger Zeit fragte der
junge Kaiser den Offizier der bei ihm Adjutantendienste
versieht was denn eigentlich die Scheibe die ihm zum
Ziele beim Bogenschießen dient vorstelle Der Höfling
antwortete nach einigem Zögern Die Sonne Wie
erwiderte wüthend der Kaiser die Sonne Die Sonne
bin ich Sofort befahl er daß die Scheibe welche in
der That eine Sonne vorstellte durch eine andere mit
dem Kopfe eines französischen Soldaten ersetzt werde

Tages Katender
Mnscrn Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Univer itäts Biblioth Friedrichstraße Montag Dienstag Donnerstag
und Freitag von 8 Uhr Vorm bis 1 U Nachm Ausleihen der Bucher
und Abnahme derselben v 11 1U Mittwoch und Sonnabend v 9 12 U
Vorm und von 2 4 Uhr Nachm Ausleihen ber Bücher und Abnahme
derselben von 2 4 Uhr Nachm Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Die istag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

Sgl Hailpt Steucramt Ankergasse 2 8 1 und 2 5 Uhr Für die Ge
richtskosten Erhebungsstelle kl Steinstraße 7 II von 8 1 und 3 6 Uhr
Geldeinnahme Vormittags

Aich und Wimgcamt gr Berlin 16g Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Nhr Zlbends

Sparkasse es Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Patentschriften Lesezimmer Magdebürgerstr 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Vormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Nhr Vormittags Sonnabends geschloffen

Herberge zur Hetmath Mauergasse k
Städtische Anstalt siir Arbeitsnachweisung Inspektor Merkn ArbeitSanstalt
vcrvfickuniMation i für fremde Reisende ebendaselbst
Preußischer Veamtcuvcrei Ab 8 Uhr im Cafe David Vortrag von Prof

Dr Oberbeck
Acrein für Srdknnde Festsitzung zur Feier des zwölfjähr Stiftungsfestes
Vierter tiominiinaler VezirkSverein Ab 8 im Hotel zum Preußischen Hof

anfmiwnischer Verein Ab 8 gj Stenographie
Höllischer Schützrubiin Schießtag
Smismiinnischer verein Frohsinn W 8 im Restaurant zum Markgrafen
Kanfmänn Verein v 13 Novdr 187 Ab 8z im Hotel Stadt Berlm
Jalm scher Turnverein Ab S Ivz Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Kanftnann Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Hall Bolks Liedertasrl Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Männcrchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
LieSertafel Aelo ie Ab S Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Gesangverein Helena Restaurant Forsthaus 9j Uhr Ab Uebungsabend des

gemischten Chores
Katholischer Männerverein Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Zither Verein Harmonie Ab z Uhr Uebungsst imRestaur Rosenthal
Bnreaugehttsen Verein Einigkeit Ab 8 Uhr im Reichskanzler
Verein von Kriegern Z Sept 1870 Ab 8 Uhr in Stadt Zürich
Gesangverein Hallescher Liederkrcis Zlb 8j 11 Uhr Berggasse 1 N
Halle sches VolkSbaS Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Psg
Parlba Mktieu Kesellschaft Dorothenstr IS verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen refervirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie PP Wasser Wannen
und Douche Bäder wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein
Dampfzerstäubungsapparat im Russischen Bade für Soole zc Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bader im Fürstenthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 8 Februar

Aufgeboten Der Bierbrauer Albert Zabel Giebichenstein
und Louise Amalie Horn Hermannstr 9

Geboren Dem Arbeiter Friedrich Hennig Kellnergasse 8
eine T Hedwig Minna Dem Drahtzieher Wilhelm Schön
berg Rathswerder 9 eine T Clara Laura Marie Dem
Maler Johannes Freyberg Rannischestr 10 ein S Ernst
Dem Steinsetzer Albert Schicht Weingärten 8 eine T Minna
Martha Dem Handarb August Linke Weingürten 23 eine
T Jda Martha Clara Ein unehel S Hirteng 13Ein unehel S Obergl 32 Dem Tischler Wilhelm Stoll
berg Obergl 16 eine T Margarethe Louise Dem Fabrik
arbeiter Hermann Rudolfs Karlstr 22 eine T Marie Paula
Frieda Dem Handarb Carl Treptow Augustastr 13b ein
S Martin Carl Friedrich Dem Ober Ingenieur Hans
Beeg Wuchererstr 61 eine T Mathilde Louise DemSchlosser Hermann Koppe Ackerstraße 3 ein S Hermann
Arthur Dem Lehrer Hermann Oschatz Grünstr 3 ein S
Carl Robert Hermann Dem Handarb Friedrich Kümmert

Fleischera 3 ein S Friedrich Paul Dem Schlosser Richard
Nilius Steinweg 1 eine T Fanny Martha Dem Hand
arbeiter Wilhelm Frommann Brunoswarte 6 eine T Minna
Anna

Gestorben Des Fabrikarb Wilhelm Köke S Wilhelm
11 M 11 T Diemitz Des Schlosser Otto Rohde S Karl
14 T Lindenstr 25 Die Wittwe Henriette Dannenberg
geb Ellemann 57 I 8 M 12 T Klausthorvorstadt 12
Der Böttchermstr Alexander Gottlieb Otto 71 I 10 M 12 T
Mühlberg 4 Die Wittwe Henriette Zinke geb Klitschmüller
60 I 10 M 27 T Pfännerh 9 Des Bremser Carl Recke
S Paul Friedrich 13 T Klinik Der Kreisgerichts Sekre
tär a D Johann Carl Redlich 71 I 5 M 14 T Georg

aße 4

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 4 Februar der Arbeiter Ottomar Roth

hardt und Emilie Harre Trotha
Geboren Am 4 Febr Arbeiter Friedrich Günther eine T

Trotha Am 6 Febr dem Arbeiter Gustav Banse eine T
Trotha

Gestorben Am 6 Febr des verstorbenen Arbeiter Rudolf
Brechmacher T Marie 10 I Lungenleiden Trotha Am
8 des Arbeiter Ludwig Zinck T Anna 16 T Krämpfe
Trotha

Coursbericht
von

Berlin 9 Februar Preuß 4 Consols 104,30 Preuk
4Vz Consols 104,40 Sächs 4 Pfandbriefe 102,40 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102,60 Russ Engl 1871 1872er Anleihe
98,25 Russ 1880er Anleihe 83,20 Russ eous 5 1884er
Anleihe 98,25 Ungar Goldrente 81,05 Oesterreich Credit
Aktien 514,50 Diseonto Comm Antheile 206,75 Deutsche
Bank Aktien 156,25 Darmstädter Bank Aktien 151,70 Mainzer
Stamm Aktien 108,10 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 194,50 Framosen 511, Dortmunder Union
Stamm Prior 58,50 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 218,50
Leopoldshaller St Aktien 98,50 Kurz London 20,495 Oesterr
Noten 165,75 Russische Noten 215,60 Tendenz schwach

Bericht des Börsetwereins zu Halle a/S
am 1 Februar 1885

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 bester bis 162 M mittl 147 152 M feuchte

Waare stark angeb u wes billiger Roggen 1000 KZ 140 147 M
fremder über Notiz Gerste 1000 kx Futter 130 140 M Land
142 155 M feine Chevalier 160 175 M Gerstenmalz
100 27,00 28,00 Mark Hafer 1000 KZ 142 147 Mark
fest Victoria Erbsen 1000 KZ bis 175 M Bohnen weiße
100 KZ 20 21 M Linsen 100 KZ 18 24 M Kümmel 100 KZ
ohne Angebot Kleesaaten 100 KZ Rothklee 60 90 Weißklee
sehr flau 60 112 Schwedischer flau 60 110 Luzern 110 140
Esparsette 30 34 Thymothee 32 45 Rhyegras 32 36,00
Oelsaaten 1000 KZ Raps 250 M Stärke 100 KZ 34,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procent loeo ermattend Kartoffel
45, M Rüben 42,20 M Rüböl 100 KZ 51,75 M
Solaröl 100 KZ 0,825/30 15,50 16 M Malzkeime 100 KZ
dunkle 9,50 M helle 10 11 M Futtermehl 100 KZ 14 M
Kleie Roggen 100KZ 10,75 11, M Weizenschale 9, M
Weizengrieskleie 10,25 10,50 M Oelknchen 100 KZ hiesige
14 M fremde 13 M

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Ein tiefes Minimum von etwa 735 raw liegt zwischen des

Shetlands und Norwegen mit einem Theilminimum über der
südlichen Nordsee während das barometrische Maximum über
dem Innern Rußlands lagert Bei auffrischenden und südöst
lichen Winden ist das Wetter über Centraleuropa vorwiegend
trübe iin Westen zu Niederschlägen geneigt und ziemlich milde
Im Südwesten der britischen Inseln ist bei starken bis stür
mischen nordwestlichen Winden der Luftdruck in starker Zunahme
begriffen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 2 Hamburg 2 Memel

2 Karlsruhe 1 München 3 Cbemnitz 1 Berlin s 1
Paris 5

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 9 Februar
Abends 3,34 am 10 Februar Morgens 3,26

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35V 3 5N SA 9 25 A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 25 A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5fr 7 25V 11V 2N 5 39A 6A 9 11 A Leipzig 2 57fr

5 20fr 7 25B H8 25 V 10 12V 11 MV 1 40N S3 20N
5 8N H6 15A 7 15 A g 8 A 10 47A K11 A Magdeburg

7 19 V 9 51B 11 31V 1 34 N 3 10 N 5 Z0A 8 33A
10 30A 12 A bis Käthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 B 11 39 V

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Afchersleben 8 7B 10 3 V 1 16N 4 55 A 8 50 A
Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A Bitterfeld
Berliu 4 2 fr 7 Z V von Bitterfeld 10 2 V 11 31V 5 43N
10 53A 11 33A Leipzig H 6 52 V 7 9 V 8 8 47 V 9 43 V

SU 7A 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31A 7 37 A
8 23 A Z8 53A 10 26A Z11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug H bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

A i I Mittwoch Abend Uhr Uebung für
H ik ganzen Chor Volksschule

InteriM UM Mater
Mittwoch den 11 Februar 21 Ab Vorst ü

Schauspiel in 5 Akten von Charlotte Birch Pfeiffer

in lMMZ
Mittwoch den 11 Februar

Neues Theater Der fliegende Holländer
Altes Theater EgmontCarola Theater Der Walzerkönig



der

Stadt KarleNn
autorisirt und garantirt durch königliches Dekret für den Neubau eines Hafens s

Diese Anleihe bietet Bürgschaften ersten I
Ranges als 1 Eine Hypothek auf das Eigenthum im
Werthe von SV Millionen der Stadt Barletta S eine
Hypothek auf alle ordentlichen und außerordentlichen Ein 1
nahmen Z ein Depot von Lire jährlicher Rente
bis zur vollständigen Tilgung der Anleihe

5 10V 1i R I SV I
1 7V I r Mr Ion IZii ISS i iiii t Ii t ei i riilili v ii SV I i I S IDie Obligationen der Stadt Barletta sind in einer Weise hergestellt welche

den Gewinn großer Loose ganz besonders ermöglicht denn jede derselben selbst I
wenn sie ein oder mehrere male gewonnen fährt fort an allen ferneren Ziehun I
gen theilzunehmen und zwar bis zur vollständigen Tilgung der Anleihe Jede l
Obligation kann also möglicherweise 300 Loose bis zu einem Betrage von fünf
Millionen gewinnen

Vier Ziehungen jährlich
20 Februar 20 Mai 20 August 20 November
mit 140 Tausend Gewinnen von zusammen

DreWg Millionen
worunter verschiedene von S Nlilli 1 Rlilll SVVVVV S3V VVV I
Ivvvvv svvv so vtDie Gewinne werden am Tage nach der Ziehung in allen Welttheilen unter
Beobachtung größter Verschwiegenheit ausbezahlt

Die definitiven auf den Inhaber lautenden an den
160 Ziehungen theilnehmenden Original Obligationen mit der Unterschrift der I
Munizipalität von Barletta und den nöthigen Details in deutscher italienischer I
französischer Sprache versehen werden gegen Baarzahlung von

Z 8
ausgegeben Man kann sie auch zum Preise von 83 Mk 50 Psg kreditweise I
beziehen indem man mit einer Anzahlung von 8 Mk 50 Psg beginnt und den I
Rest von 75 Mk in 18 Monatsraten von 4 Mk 20 Psg zahlbar in der ersten
Woche jeden Monats vom 1 April 1885 ab tilgt Diese letzteren Obligationen I
nehmen nichtsdestoweniger gleich an obigen Ziehungen sowie an allen folgenden I
in derselben Weise und mit demselben Rechte theil als wenn deren Preis baar I
einbezahlt wäre Die Inhaber derselben können auch nach Belieben eine oder
mehrere Ratenzahlungen im Voraus leisten

Jeder Abnehmer erhält als Prämie ein Billet der Lotterie von Lothringen
Ziehung 28 Februar mit dem großen Loose von

AIII IniKvi Iiiii5 n t KerliiKvrvn
Es giebt weder in Italien noch irgendwo in Europa eine Loos Anleihe die

mit der von Barletta zu vergleichen wäre denn diese ist die einzige mit einer so
kolossalen Anzahl von Gewinnen und so vielen und fortwährenden Aussichten
sie ist auch die sicherste weil sie den Inhabern von Obligationen unleugbar sichere
Garantien und selbst den Vortheil bietet daß sie das eingezahlte Kapital doppelt
zurückerstattet erhalten

Die Subskription bleibt eröffnet bis 18 Februar bei der Bank

Orvvv ü vrv Äv Iv in t32 St Georgsplatz Italien
AH Briefe kommen in 36 Stunden an
Unfere Bank welche im Zeitraum von 10 Jahren in Italien wie im Aus

lande für mehr als 150 Millionen Kommunal und Provinzial Anleihen gegeben
I und mit über 50 Millionen an industriellen Unternehmungen ersten Ranges theil
I genommen hat zahlte schon 10 Millionen an ihre Kunden für Gewinne aus wie
I dies aus Tausenden von Dankschreiben hervorgeht Alle Obligationen die bisher
I von ihr abgegeben wurden waren vortheilhaft für die Abnehmer da sie zwischen
I dem Emissions und dem Kurspreise immer eine Differenz von mindestens 40

ergaben Die Obligationen von Genua z B zu 90 Fr verkaust gelten 135 Fr
I Die Obligationen von Venedig verkauft zu 18 Fr gelten heute 30 Fr und die
I Obligationen Barie verkauft zu 60 Fr gelten 110 Fr

IlKvmviiiv vmvrIliiiiK i Man kann sich diese Obligationen verI schaffen von welchem Welttheile es auch sein mag indem man den Betrag im
Voraus 1 per internationale Postanweisung 2 per Konsular Mandat 3 per

I Cheque auf Sicht 4 per eingeschriebenen Brief oder 5 in baar verpackt einsendet
In Zahlung werden auch angenommen Banknoten Briefmarken und Renten

I koupous welchen Landes sie fein mögen Für Rückporto sind 40 Pfg beizufügen
I Man kann in deutscher französischer englischer oder spanischer Sprache schreiben
I Bestellungen gegen Nachnahme bleiben unberücksichtigt

Die Bank trörv versendet gratis an die Gewinner die Liste der
I gezogenen Loose in den der Ziehung folgenden fünf Tagen und avisirt die Ge
I winner Demnach ist jeder von ihnen ersucht anzugeben ob er von jedem ihm
I zukommenden Gewinne brieflich oder telegraphisch auf feine Kosten avisirt ebenso
I ob er an seinem Wohnort ausbezahlt zu werden oder die entfallenden Summen

I persönlich zu erheben wünscht H 2 I

Gerichtlicher Verkauf
In dem Konkursverfahren über das Vermögen der Handelsgesellschaft

er niiiiiii 8 I tvv Hierselbst sollen zwei starke Arbeitspferde dänischer
und oldenburgischer Ra e circa 7 Jahr alt ferner I Stamm Hühner u Tauben

Donnerstag den 12 l Ms Vorm 10 Uhr
iu dem Grundstück der Gemeinschuldnerin Mersebnrgerstraße ZS öffentlich
meistbietend gegeu Baarzahlung versteigert werden

Halle a/Saale den 9 Febrnar 1885
I i l i it ii l Conenrs Verwalter

Frauen Vrrein Mr Armen u Krankenpflege
MtzMM VorträM im sMMlmlMlß

Für die folgenden z Vorträge zum Besten unseres Vereins

am 19 Februar von Herrn Diakonus Xi t Inii iiiii
G F Händel

am 3 März von Herrn Dr über
den Ursprung der deutschen Heldendichtung

am IN März von Herrn Professor Dr
eine Theateraufführung im Mittelalter

eröffnen wir ein besonderes Abonnement zu dem ermäßigten Preise von s Mk
Die Karten sind in der Buchhandlung von ZK am Markt zu
haben Tageskarten zu den einzelnen Vorträgen zu 1 Mark ebendaselbst

I I

IViöbel U88tattungen
für bescheidene Ansprüche

ind in Nnszb Mahag Birken und Kiefern in recht guter Auswahl wieder
vorräthig und complet in Musterzimmern aufgestellt

Solide geschmackvolle und preismcrlhe Waaren

Geschästs Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte ich mein

Uteri I iii I ml 8MiiMil
KeMft

von Qlstisti i 2 nach meinem Hause

SS
Für das mir im alteu Lokale bewiesene Ver

trauen bestens dankend bitte mir dasselbe auch
fernerhin bewahren zu wollen

Halle a/S den 9 Februar 188
Hochachtungsvoll

Geistftratze 88

SmlÄKvvorbv Vvrvw
der SS Konkurrenz Entwürfe zn einer Mitgliedskarte

und

der 13 Konkurrenz Entwürfe zu den Möbeln
eines Herrenzimmers

im Sitzungssaale des neuen Oberbergamt Gebäudes
Mittwoch den 11 d Ms

von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags
Unentgeltlicher Zutritt für Jedermann

Itvr 18Heute Mittwoch den 11 Februar
Allgemeiner

Großer Narren Abend

dekorirte Halle
zugesagt

verbunden mit humoristischen Vortrügen von den
2 beliebten Halleschen Komikern Punkt 9 Uhr
Erscheinung des Prinzen Karneval il 10 Uhr
große Festpolonaise durch die auf das eleganteste

Unter Anderem hat der Bäcker Herr Susvlvlkei sein Erscheinen
Für ff Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

Zu diesem ganz fidelen Abend ladet ergebenst ein

l Mi I r KMMM
von RV I VvtlvsrittGrößte Sehenswürdigkeit Leipzigs

ist nach seiner Vollendung durch Prof Braun nunmehr täglich von früh 8 bis
Abends 10 Uhr Sonntags von Vormittags 11 bis Abends 10 Uhr geöffnet

Eintrittspreis 1 Mark Kinder SV Pf
für größere Vereine auf vorherige Anmeldung Preisermäßigung

Für den redaktionellen und Jnleratenthetl verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle Hierzu Beilage
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